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Kanada und die Europýische
Gemeinschaft, S. 1

Briefmarken fUr die Olympischei
Spiele 1976, S. 4

Satell1itensendungen erregen
internationale Bedenken, S. 5

Mehr frische Luft! S. 5

Neuartige UJauffangbarrierel
fUr fliel3ende Gewâsser, S. 6

Kanadier helfen Guinea-Bissau,
S. 7

Weitere BroschUiren, Informati-
onsb1l4tter usw. Uber Kanada sind

bei folgenden kanadischel Aus-
landsvertretuflgel erhâltlich:

Kanadisehe Botschaft
53 Bonn/BED
Friedrich-Wilhe1m7Str. 18ý

Kanadisehe Mi1itârmission und

Kanadisehes Konsulat
1 Berlin 30
Europa-Ceflter

Kanadisches Genera1kflat
4 DUsseldorf/BD
Immermannstr. 3

Kanadisches Generaikonsulat
7000 Stuttgart lIBRD
KLinigstr. 20

Kanadisches Generaikonsulat
2000 Hamburg 36/BRD
Esplanade 41-47

Kanadische Botschaf t
1010 Wien/Ôsterreich
Dr.-Karl1Lueger-Ring 10

Kanadische Botschaft
3000 Bern/Schweiz
Kirchenfeldstr. 88

Kanada und die Europýische Gemeinschaft -

MinisterprUsident Trudeau in Paris und BrUssel

In seinem Bericht an das kanadische Parlament
amn 28. Oktober über seinen Staatsbesuch in
Frankreich und Belgien und über die dort ge-
ffihrten Gespràche mit franzôsischen und bel-
gischen Staatsmânnern und leitenden Beamten
der Europàischen Gemeinschaft erklârte Mini-
sterprâisident Trudeau, er habe in beiden
Hauptstâdten "1grol3es Entgegenkommen f ar Kanadr3

bea.chtliches Interesse an kanadischen Ansich-
ten und ein echtes Bemîihen um gegenseitiges
Verstehen vorgefunden".

Im folgenden die Hauptgedanken seines Be-
richts:

...Es versteht sich von selbst, da£ die Be-
sprechungen in Paris mit Prâsident Giscard
d'Estaing, Ministerprâsident Chirac und ande-
ren franz5sischen Ministern vor dem Hinter-
grund engster historischer Verbundenheit und
.eines reichen gemeinsamen Kulturerbes stattge-
f unden haben. Es ist aber ebenso bedeutend,
daiS sie in einer Atmosphâre geflihrt wurden,
welche die Eigenstândigkeit Kanadas und den
zeitgerechten Charakter semner Leistungen an-
erkannte. Die Gesprâche waren getragen von dem
Bemühen, off ene Fragen von einer praktischen
Warte aus zu sehen und zu diskutieren,,und
von dem Wunsch, zusarnmenzuarbeiten anstatt
eigene Wegezu gehen, eine aktive anstatt eine
passive Rolle zu spielen, die Partner Uber
ihre Meinung zu befragen, anstatt eigenniâchtig
SchluRfolgerungen zu ziehen.

Paris

Bei den Paniser Besprechungen wurde beschios-
sen, zwei bilaterale Ârbeitsgruppen zu schaf-
f en, welche die Bereiche umreif5en sollen, in
denen der Handel zwischen Frankreich und
Kanada durch Zusammenarbeit wirkungsvoll in-
tensiviert und diversifiziert werden k35nnte.
Beide Gruppen sollen ihre Untersuchungen s0
rechtzeitig abschiie2en, daI3 die Ergebnisse
bei der nâchsten Sitzung des Gemeinsaxnen Kana-
disch-Franz85sischen Wirt schaftsausschussen in
Ottawa in der ersten Hâ41fte des Jahres 1975
vorgelegt werden kdnnen. Eine der beiden Grup-
pen wird unter Berücksichtigung der Interessen
der beiden Partner, aber ohne bindende Ver-
pflichtungen beiderseits die M5glichkeiten
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